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TU. Direktion d. .Schweiz. Landesbibliothek" Bern.

AM lies Vereins kawl. Keiirer M Màtiilner lier SGneiz

M lies WveizerWn katiiolisliien Crzieljnngsvereins.

Einfiedeln, 28 Febr. 1W8. îj Nr. y Z5. Jahrgang.
Redaktionskommission:

HH. Rektor kleiser, Erziehungsrat. Zug. Präsident; die HH, Seminar-Direttoren Jakob Bruninaer,
Riitenbach «Schwyz», und Wilh. Schnyder, Hltzlirch, Herr Lehrer Jos. Muller, «ohau «St. «allen»

und Herr Clemens Frei zum .Storchen", Einsiedeln.

Ginlendungen sind an letzteren, als den Ches-Redaktor. zu richten.

Anlorat-Aufkräge aber an HH. Haascnstein ä: Vogler in Luzern.

Abonnement»
Ericheint ,vört,e>rtttrti einmal und kostet jährlich Fr. 4.dll mit Portozulage.

Bestellungen bei den Verlegern; Eberle à Riikenbach, Verlagshandlung Einjiedeln.

Ziiball; Etwa» zum Leseunterricht «Untere Stufe». — Zur heutigen Cchulbewcgung. - Schulkinder
— Schulzwetk. - Vereinschronik. — Zwei Reklamationen. — Pädagog. Chronik. — Sammelliste
für WohlsahrtS-Einrichtungen unseres Vereins. — Briefkasten. — Inserate.

Etwas zum Leseunterricht (Untere Stufe).
Von R. K. in V. (St. G.)

In unsern Konferenzen wird sehr viel über Methodik gesprochen

und geschrieben. Es ist dies auch notwendig und sehr begreiflich. Die

Methode ist es nämlich, welche in erster Linie den Erfolg in der Schule

bedingt. Den meisten Eltern unserer Kinder und auch gar manchen

Schulbehördcn ist es indessen höchst gleichgültig, welcher Biethode sich der

Lehrer bediene. Sie haben es wie der brittische König Georg V. Als
demselben nach der Schlacht von Waterloo der Herzog von Wellington
den Schlachtbericht erstatten wollte, erklärte er ihm:

.Sir haben gesiegt, das ist die Hauptsache, um das „Wie" belümmere

ich mich nicht."

So fragen auch die Bürger, wenn die Leistungen sonst befriedigen,

der Methode nicht viel darnach. Anders ist es bei den höhern Schul-

behörden, wieder anders bei der Lehrerschaft. Erstere möchten, wenn
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